ENERGETHICA

1. Fachmesse für vertretbare und erneuerbare Energie

25.-27. Mai 2006 in Genua Italien

Vertretbare Energie triumphiert 
vom 25.-27.Mai 2006 in Genua Italien

Über 7300 motivierte Besucher auf dem Messegelände Genua
Schon die häufigen Internetzugriffe vor der zum ersten Mal veranstalteten Messe ließen den Erfolg der Energethica erahnen, doch die Wirklichkeit hat selbst die optimistischsten Erwartungen der Besucher, der Aussteller und selbst des Veranstalters weit übertroffen.

Während der 3 Messetage informierten sich stolze 7341 Besucher bei den 163 Firmen -von denen 23 aus dem Ausland kamen und die auf rund 4000qm ausstellten - über Technologien, Produkte und Lösungen in Sachen erneuerbarer und vertretbarer Energie.

Der große Ansturm bei den Workshops und dem internationalen Kongress wiesen klar auf das große Interesse des Fachpublikums hin. Laut Frau Dr. Fabianelli vom regionalen Energieamt  “nahmen jeweils 100 Besucher an den beiden Workshops “Sonnen- und Windenergie“ sowie „Biomasse, insbesondere aus der Forstwirtschaft” und über 200 am internationalen Kongress über “Effizienz : mehr mit weniger!” teil. Hieraus geht eindeutig das tiefgründige Interesse seitens der Fachbesucher wie auch der einfachen Bürger hervor.” Auch der von der Region Ligurien organisierte Kongress zur Bioarchitektur stand dem mit seinen rund 200 Teilnehmern um nichts nach. 

Im Außenbereich konnten die Besucher auf Elektrobikes steigen und mit als erste einen Maxi-Scooter mit Elektromotor probefahren, während die Atmosphäre der Messe in der Halle durch den Swing des Albano/Calcagno Jazz Quartetts und die Installation des deutschen Künstlers Franziskus Wendels noch angenehmer gestaltet wurde. Die Aussteller beurteilten das Publikum fachkompetent, motiviert und kaufbereit.

Sanpaolo Imprese (eine der größten Banken Italiens) stellte auf Energethica die neue Finanzierungslinie Sanpaolo Energy vor, die auf all jene Firmen zugeschnitten wurde, die in Erzeugung erneuerbarer Energie oder in Energiesparmaßnahmen investieren möchten. Für sie zeigte die Teilnahme an Energethica „mehr als befriedigende Resultate: unser Stand wurde konstant „belagert“ und die Kontakte mit Fachpublikum haben die Erwartungen bei weitem übertroffen, sowohl was die Anzahl, als auch was das Interesse betrifft.“

Ing. Corallo von Elettrogreen kommentiert seine Teilnahme so: „Der über alle drei Tage anhaltende gute Besucherfluss hat das weit verbreitete Interesse an den erneuerbaren Energien und dem Thema Effizienz bestätigt. Insbesondere konnten wir ein starkes Auftreten kleiner privater Fachkräfte bemerken, die sich auf diesem neuen Markt orientieren wollen, sowie von öffentlichen und privaten Gesellschaften, die in Energie-Initiativen investieren möchten“. 

Für Frau Pozzi von AlpiFondi war „die Erfahrung unter verschiedenen Gesichtspunkten sehr positiv und schon die Besucherzahl hat die rosigsten Erwartungen übertroffen.“

Gemäß RGM „kamen rund 70% der Besucher aus der Region Ligurien, während der Rest auch aus Piemont, Südtirol oder gar Sizilien anreiste. Wir haben auch ein besonderes Interesse biologischer Landhöfe festgestellt, die ihrer Zertifikation auch die Erzeugung sauberer Energie hinzufügen möchten.“

„Am Ende der 3 Messetage“, so Ing. Luca Marigo der Fakultät für Ingenieurwesen der Uni Genua, “ist unsere Bilanz äußerst positiv: die Anzahl der Fachbesucher hat unsere Erwartungen übertroffen, und das Interesse der Besucher an den von uns beim Thermochemical Power Group Stand vorgestellten Projekten zur Biomasse und den Biokraftstoffen auf der einen Seite und an unserem ‚Technology Center Rolls-Royce- Fuel Cell Systems’ mit seinen hybriden Systemen war sehr stark“.

Befriedigung zeigte auch die Messe Genua AG: „Wir sind stolz“, unterstreicht der Vorsitzende Ing. Franco Gattorno, “unseren Teil beigetragen zu haben, um eine Messe ins Leben zu rufen, der es gelang, viel Aufmerksamkeit zu wecken und die wir als notwendig erachten, um den Rückstand unseres Landes in Sachen erneuerbarer und vertretbarer Energie aufzuholen.“

„Der Erfolg dieser Erstveranstaltung ist Frucht des Enthusiasmus, den alle Partner dem Thema und dem Konzept von Energethica entgegengebracht haben. Ihnen gebührt unser Dank. Wir werden auch in Zukunft eine aktive Kooperation mit strategischen Partnern betreiben, damit die einzelnen Bereiche des Projekts Energethica – das nicht nur eine Messe beinhaltet- zur Befriedigung des Nord-West-Italienischen Marktes gebührend ausgebaut werden können“, erklärt Edgar Mäder, Geschäftsführer des Veranstalters Emtrad.

Dank dem breiten Angebot, das von Finanzdienstleistungen bis zur Optimierung von technischen Anlagen reicht, und dem Enthusiasmus, den die involvierten Stellen (Staats-Ministerien wie regionale Stellen eingeschlossen) dem Projekt entgegenbringen, lässt sich für diese Veranstaltung eine energieträchtige Zukunft voraussehen, die uns auf die Zweitveranstaltung vom 24.-26. Mai 2007 auf dem Messegelände in Genua (Italien) neugierig macht.
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